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Frühstllckservice, Silber, entworfen und ausgeführt von J. C. Klinkosch

bunten Möbelbezug und gleich bunter Felderbespannung, lustigen Bildern,
vergoldeten Beleuchtungskörpern, Uhren und freistehenden Schmuckstücken
zusammenwirkt, das ist ein Effekt, den man sonst nur in den prunkvollen
Schlössern aus dem Ende des XVIII. Jahrhunderts findet. Man denkt
anfänglich an Krinoline und gepuderte Perücke und sieht doch immer wieder,
daß die glatte Möbelform, die modeme Linienführung und Materialbehandlung
aus neuester Zeit stammen. Der schnurrige Geist von Teschners geschnittenen
und polychromierten Specksteinfiguren, von seinen bunten und doch fein ge-
stimmten Wandbildern, von Silhouetten, die durchaus künstlerisch empfunden,
aber vom Geiste der Urgroßeltern eingegeben erscheinen, paßt heiter in den
mit Vitrinen, Tischchen und Sitzmöbeln reich gefüllten Raum, den ein witziger
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